










2. bei Organisation und Planung des Studiums,
3. vor und nach längerer Unterbrechung des Studiums,
4. bei Nichtbestehen einer Modulprüfung,
5. vor Abbruch des Studiums.

§7
Qualitätssicherung 

.., 

(1) Die Lehre in den einzelnen Modulen und im Studiengang insgesamt wird einer regelmäßigen
Evaluierung unterzogen, an der die Studierenden und die Praxispartner maßgeblich beteiligt
sind.

(2) Die Ergebnisse der Evaluierung sind bei der Weiterentwicklung des Studiengangs zu
berücksichtigen.

§8

In-Kraft-Treten 

(1) Diese Studienordnung tritt am 01.10.2019 in Kraft. Sie findet erstmals Anwendung für die
Studierenden des Immatrikulationsjahrgangs 2019. Gleichzeitig tritt die Studienordnung für den
Studiengang „Land- und Ernährungswirtschaft" vom 01.10.2018 unter Maßgabe von Absatz 2 und
Absatz 3 außer Kraft.

(2) Studienzeiten und Prüfungsleistungen von Studierenden, die ihr Studium nach der
Studienordnung vom 01.10.2018 begonnen haben, werden grundsätzlich vollständig
angerechnet und anerkannt.

(3) Für alle früher zugelassenen Studierenden gelten weiterhin Übergangsregelungen, so dass
gegebenenfalls eine günstigere Festlegung im Sinne der Studienordnung vom 01.10.2018
Anwendung findet. Die bisher geltenden Studienablauf- und Prüfungspläne behalten ihre
Gültigkeit.

Dresden, den 27.09.2019 

Der Präsiden 
der Berufsak: demie Sachsen 

Prof. Dr.-ln . h:i Andreas Hänsel 
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